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Diakonweihe von Wolfgang Mühlehner

v.l.n.r.: SR Bernadette Hofer, Jakob und Matthias Mühlehner, Bgm. LAbg. 
Anton Kasser, Maria und Diakon Wolfgang Mühlehner, Dechant Herbert 
Döller, Abt Berthold Heigl, Diakon Hermann Helm, PGR-Obmann Andreas 
Geierlehner und Anton Wagner.                                           Foto: Leo Krenn



Liebe Allhartsbergerinnen! Liebe Allhartsberger!

Die Gemeinde lebt von den zahlreichen Gemeinschaften, die mit ihren Veranstaltungen 
das gesellschaftliche Leben gestalten und damit einen großen Beitrag für ein gutes 
Miteinander leisten. Die größte Gemeinschaft in unserer Gemeinde ist zweifelsohne die 
Pfarrgemeinde. Mit der Installierung unseres Diakons Wolfgang Mühlehner und den 
Wortgottesdienstleitern Maria Mühlehner, Ilse Harreither, Anton Wagner und Andreas 
Geierlehner beginnt für unsere Pfarre eine neue Zeit. Gemeinschaften, und das gilt auch 
für die Pfarre, leben vom Engagement ihrer Mitglieder. Es ist eine wirklich großartige 
Entwicklung, dass wir nun über einen Diakon und über vier Wortgottesdienstleiter 
verfügen. Wir sind derzeit noch in der glücklichen Lage, dass wir mit Abt Berthold 
erstklassig betreut sind. Das spürt man auch jeden Sonntag bei einer gut gefüllten 
Kirche bei der Hl. Messe. Viele fühlen sich angesprochen von den Worten unseres 

Pfarrers Abt Berthold und von den schönen Gestaltungen der Sonntagsmesse durch unsere Organistin und 
allen Musikern und Sängern. Wir wissen aber auch, dass es künftig für das Stift Seitenstetten schwierig sein 
wird, alle Wünsche der Pfarren zu erfüllen und da ist es wichtig, wenn wir auch aus eigener Kraft einen Teil des 
Pfarrlebens selber gestalten können. Ich möchte mich besonders bei unserem Diakon Wolfgang Mühlehner 
herzlich bedanken, dass er die lange Vorbereitung auf sich genommen hat und ich gratuliere ihm herzlich zur 
Diakonweihe. Ich wünsche ihm viel Kraft und Freude für seine neue Aufgabe. Gedankt sei auch den 
Wortgottesdienstleiterinnen und -leitern. Sie haben sich dazu bereit erklärt für die Pfarre Verantwortung zu 
übernehmen und sie aktiv mitzugestalten. Ich freue mich auf viele ansprechende Messfeiern mit euch.

Vor ein paar Wochen haben die Schulferien begonnen. Das ist in Allhartsberg ein wichtiges Ereignis, denn in 
den Ferien kehrt vor dem Gemeindeamt Ruhe ein. Die Schülerinnen und Schüler bringen jeden Tag immens 
viel Leben in unseren Ort. Es ist für mich immer wieder ein Erlebnis, das Treiben vor dem Schulhaus zu sehen, 
das Lachen zu hören, die Energie der Schülerinnen und Schüler zu spüren, aber auch das Gemeinsame, das 
Miteinander zu erleben.
Unseren Schulen, die Volksschule und die Neue Mittelschule gehören zu den Besten im Bezirk Amstetten und 
darüber hinaus. Das ist deshalb so, weil wir eine engagierte Direktorin und einen engagierten Direktor haben 
und natürlich viele Lehrerinnen und Lehrer, die ihre Aufgabe mit großer Freude und viel Einsatz erfüllen. Wir 
erleben jeden Tag eine Bildungsdiskussion und dabei wird oft alles nur schlecht geredet. Ich weiß, dass es 
anders ist! Weil ich es erlebe, was an unseren Schulen geleistet wird. Weil ich es sehe, wie erfolgreich unsere 
Schülerinnen und Schüler in weiterführenden Schulen sind oder wie erfolgreich sie eine Lehre absolvieren. 
„Miteinander gute Leistungen erbringen” ist das Motto, das ich für mich als Überschrift bei unseren Schulen 
schreiben würde. Die sozialen Kompetenzen, der wertschätzende Umgang miteinander, die Herzensbildung 
haben in unseren Schulen einen breiten Raum und das macht sie auch so erfolgreich. Herzlichen Dank an die 
Direktoren und das gesamte Lehrerteam für die gute Arbeit mit unseren Kindern. Aber auch einen großen Dank 
an die Schülerinnen und Schüler für die Bereitschaft das gute Angebot anzunehmen und mit Freude dabei zu 
sein.
Während sich die Schülerinnen und Schüler erholen, gehen unsere Baustellen beim Vereinshaus und beim 
Bauhof natürlich weiter. Wir sind dank der großen Mithilfe vieler Freiwilliger schon sehr weit gekommen und 
werden das Ziel für heuer gut erreichen. Im Zuge der Bauarbeiten hat sich der Gemeinderat auch entschlossen 
im Vereinshaus einen Lift einzubauen und das Gebäude damit auch barrierefrei zu gestalten. Vielen Dank für 
die rasche gemeinsame Entscheidung. Es ist schön, dass wir im Gemeinderat so rasch und unkompliziert 
gemeinsame Entscheidungen treffen können

meint 
Ihr Bürgermeister 

LAbg. Anton Kasser

KOMMENTARE
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E-Lastenrad

Im Monat Juli steht der Marktgemeinde 
Allhartsberg ein E-Lastenrad zur Verfügung. 
Alle Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde 
Allhartsberg können dieses E-Lastenrad 
kostenlos testen. Einfach vorbeikommen, 
aufsitzen und losradeln!

Fotocredit: © Peter Provacnik
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MARKTGEMEINDE ALLHARTSBERG

NMS Allhartsberg nahm 
erfolgreich an den 

Waldjugendspielen teil

Die Forstabteilung der BH Amstetten organi-
siert alljährlich Waldjugendspiele. Dabei be-
wältigen verschiedene Schulklassen aus dem 
Bezirk Amstetten einen Rundgang im Wald, 
wobei verschiedene Fragen zu beantworten 
sind. Die 2. Klassen der NMS haben diese 
Aufgabe erfolgreich bewältigt.  

Digibus machte Halt in Allhartsberg

Die Digitalisierung hat unsere Gesell-
schaft in allen Ebenen erfasst. Der Digi-
bus wird von der NÖ Regional organisiert 
und tourt durch das Land NÖ, um das 
Thema in anschaulicher Form allen Inter-
essierten näher zu bringen. Die Schüler-
innen und Schüler der NMS Allhartsberg 
nutzten die Gelegenheit den Digibus zu 
besichtigen und Einblicke in die rasante 
Entwicklung der Digitalisierung in NÖ 
zu be-kommen. 

Foto: Marktgemeinde Allhartsberg

Mess-Ergebnis der mobilen Tempoanlage

Standort:
Haag im Bereich neu sanierter Güterweg   L92 Bereich Kühberg
Messdauer: 23.05. - 03.06. 2018    12. - 26.06.2018
Anzahl der Messwerte: 13. 125 Messungen   11.279 Messungen
Erlaubte Geschwindigkeit: 50 km/h    70 km/h
Durchschnittsgeschwindigkeit: 44 km/h   49 km/h
Geschwindigkeitsüberschreitungen: 13 %   21 %
Maximale gemessene Geschwindigkeit: 94 km/h  129 km/h

In Wallmersdorf wurde vor kurzem eine fixe Tempoanzeige im Bereich der Familie 
Schallauer errichtet. 
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GEMEINSCHAFTSJUBILÄUMSFEIER

Zum 90. Geburtstag von 
Juliana Haider

v.l.n.r.: Manuela Edlinger (Bäuerinnen), Bgm. 
Labg. Anton Kasser, Juliana Haider, Abt Berthold, 
Vizebgm. Ludwig Stolz, Hans Haider und Franz 
Wieser (Bauernbund). 

v.l.n.r.: Manuela Edlinger (Bäuerinnen), Bgm. 
LAbg. Anton Kasser, Juliana Haider, Abt Berthold, 
Vizebgm. Ludwig Stolz, Hans Haider und Franz 
Wieser (Bauernbund). 

Zum 80. Geburtstag von 
Antonia Wurzer

v.l.n.r.: Bgm. LAbg. Anton Kasser, Antonia Wurzer, 
Abt Berthold, Vizebgm. Ludwig Stolz und Wilhelm 
Schmid (Seniorenbund). 

Zum 90. Geburtstag von 
Maria Punzengruber

v.l.n.r.: Manuela Edlinger (Bäuerinnen), Bgm. 
Labg. Anton Kasser, Juliana Haider, Abt Berthold, 
Vizebgm. Ludwig Stolz, Hans Haider und Franz 
Wieser (Bauernbund). 

v.l.n.r.: Bgm. LAbg. Anton Kasser, Roswitha 
Mairhofer, Maria Punzengruber, Abt Berthold, 
Vizebgm.  Ludwig  S to lz ,  Wi lhe lm Schmid 
(Seniorenbund) und Franz Wieser (Bauernbund). 

Zum 80. Geburtstag von 
Helmut Kimmeswenger

v.l.n.r.: Bgm. LAbg. Anton Kasser, Helmut und 
Marianne Kimmeswenger, Abt Berthold, Vizebgm. 
Ludwig Stolz und Wilhelm Schmid (Seniorenbund). 
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GEMEINSCHAFTSJUBILÄUMSFEIER

Zum 80. Geburtstag von 
Magdalena Bruckner

v.l.n.r.: Manuela Edlinger (Bäuerinnen), Bgm. 
Labg. Anton Kasser, Juliana Haider, Abt Berthold, 
Vizebgm. Ludwig Stolz, Hans Haider und Franz 
Wieser (Bauernbund). 

v.l.n.r.: Manuela Edlinger (Bäuerinnen), Bgm. 
LAbg. Anton Kasser, Magdalena Bruckner, Abt 
Berthold, Vizebgm. Ludwig Stolz, Wilhelm Schmid 
(Seniorenbund) und Franz Wieser (Bauernbund). 

Zur Goldenen Hochzeit von 
Elisabeth und Johann Kobiella

v.l.n.r.: Bgm. LAbg. Anton Kasser, Elisabeth und 
Johann Kobiella, Abt Berthold, Vizebgm. Ludwig 
Stolz und Wilhelm Schmid (Seniorenbund). 

WIR GRATULIEREN!

Zur Geburt von 
Elias Karl Krondorfer

v.l.n.r.: Eszter, Elias Karl, Anna Sophie und Hannes 
Krondorfer.

Herzlichen 
Glückwunsch!

Zum 80. Geburtstag von 
Johann Kössl

Johann Kössl feierte im GH Hausberger seinen 80. 
Geburtstag. Bgm. LAbg. Anton Kasser bedankte sich 
besonders für sein jahrelanges Engagement für die 
Kirche St. Veit. 

Fotos: Marktgemeinde Allhartsberg
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KINDERGARTEN ALLHARTSBERG

KINDERGARTEN KRÖLLENDORF

Kindersegen im Kindergarten 
Allhartsberg

Mit einem stimmungsvollen Kindersegen zum 
Thema „Arche Noah - Gott ist mit uns 
unterwegs” ließ das Team und die Kinder des 
Kindergartens Allhartsberg mit ihren Familien 
und Abt Berthold das Kindergartenjahr aus-
klingen.

Ein herzliches Danke an alle fürs 
Mitfeiern und Mitgestalten.

Milli, die Kuh - im Kindergarten 

Die Bäuerinnen im Bezirk Waidhofen/Ybbs sind immer sehr aktiv, wenn es darum geht ihre Produkte zu 
präsentieren. In den vergangenen Monaten haben sie mit ihrer „Milli”, einer Holzkuh mit einem Gummieuter, über 
1.000 Kinder in den Kindergärten besucht. Auf spielerische Art wurde den Kindern das Lebensmittel Milch näher 
gebracht. Es gab natürlich einiges zu Verkosten und das Melken der Milli war natürlich ein Höhepunkt des 
Vormittags.

Herzlichen Dank an die Bäuerinnen aus dem Bezirk Waidhofen/Ybbs für diese großartige Aktion!

v.l.n.r.: Anita Tatzberger, Barbara Dorninger, Bgm. LAbg. Anton Kasser, Monika Öllinger, 
Gemeindebäuerin Manuela Edlinger, Anita Schörghuber und Bezirksbäuerin Poldi Hirtenlehner. 
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KINDERGARTEN KRÖLLENDORF

Besuch der Feuerwehr

Der Freitag, 15. Juni 2018 war für die Kinder des Landeskindergartens Kröllendorf 
ein sehr aufregender Tag. Die Freiwillige Feuerwehr Kröllendorf-Wallmersdorf 
stellte unter der Leitung von Feuerwehrkommandant Ernst Hinterberger mit 
seinen Feuerwehrkollegen einen Einsatz nach. 

Die Kinder konnten die Ausrüstung der Feuerwehrmänner (Atemschutz, 
Einsatzuniform) begutachten. 
Bei einem Probealarm durften die Kinder durch den nachgestellten Rauch 
krabbeln. Danach gab es die Möglichkeit eine Runde mit dem Tanklöschfahrzeug 
zu fahren. Beim Wasserspritzen konnte so mancher feststellen, dass so ein Wasser-

schlauch ganz schön schwer zu 
halten ist. Ein Highlight für die 
Kinder war der Schaumteppich 
zum Abschluss.

Herzlichen Dank an die 
Feuerwehrleute für den 

tollen Vormittag!

144 - die Rettung ist gleich hier!

Am Dienstag, den 26. Juni 2018 besuchte die Notfallsanitäterin Simone Wagner 
mit zwei Kollegen und „ihrem” Rettungsauto die Kinder im Landeskindergarten 
Kröllendorf.
Den Kindern wurde alles Wichtige im Einsatzfahrzeug erklärt und sie konnten 
verschiedene Dinge ausprobieren. Auch das Blaulicht wurde eingeschaltet und 
das Folgetonhorn heulte auf.

Mit kindgerechten Materialien wurde ein Ernst-
fall nachgespielt und zum Abschluss durften sich 
alle einen Verband anlegen lassen.

Vielen Dank an die drei Mitarbeiter des 
Roten Kreuzes der Bezirksstelle 

Waidhofen/Ybbs für diesen 
interessanten Vormittag!
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VOLKSSCHULE ALLHARTSBERG

Externistenprüfungen

Die Szene von Freilehrern und Homeschooling ist österreichweit sehr groß und steigend. Um diesen Weg 
weitergehen zu dürfen, sind die Kinder verpflichtet, an einer öffentlichen Schule eine Prüfung zu absolvieren, um 
einen Beweis über ihren Lernfortschritt zu zeigen. 
Seit dem heurigen Jahr ist die Volksschule im Farbengarten vom Landesschulrat bestellt, Externistenprüfungen 
durchzuführen. Von Ende Mai bis Mitte Juni wurden 27 Prüfungen abgenommen. Die Schüler und Schülerinnen 
sind dabei angehalten anhand ihrer Lernunterlagen oder eines Portfolios ein Bild ihres Lernens zu schaffen, eine 
Präsentation über ein Thema ihrer Wahl vorzubereiten und durchzuführen und einen schriftlichen Lernbeweis zu 
leisten. 
Die Abhaltung der Prüfung ist eine sehr zeitintensive Sache in der Vorbereitung, Durchführung und Nachbereitung. 
Trotzdem ist es interessant auch in die Lernphilosophie der Freilerner Einblick zu erhalten. Das positive Feedback 
der Eltern für die Schule entschädigt das 
Lehrerteam meist für die vielen Stunden des 
Mehraufwands. Viele beteuern, dass man den 
positiven und offenen Geist der Schule spürt 
und dass es die Szene der Freilerner nicht 
geben müsste, würden viele Schulen so 
individuell und wertschätzend auf die Kinder 
eingehen, wie es in Allhartsberg gelebt wird.

Am Samstag, 11. Juni 2018 war der Verein 
Colerning aus Wien mit ihren Schützlingen in 
Allhartsberg und präsentierte ihr Können 
anhand mehrerer selbstgeschriebener Thea-
terstücke. Ein sehr intensiver aber auch 
lustiger Vormittag für die dreiköpfige 
Prüfungskommission. 

Müllsammelaktion

Das Schuljahr mit dem Thema „SINNvoll MITWELT gestalten” geht zu Ende. Die Kinder der VS Allhartsberg 
setzen noch eine letzte Aktion in diesem Zusammenhang und reinigen das Gebiet rund um die Schule von Müll. Es 
ist erschreckend, was doch immer wieder zu finden ist. Umweltgemeinderat Leopold Kromoser bedankt sich für 
diese wichtige Arbeit bei den Kindern und bittet sie, auch künftig gut auf die Umwelt zu achten. 
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VOLKSSCHULE ALLHARTSBERG
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Schultaschenfest

Mit großer Freude besuchten die 32 Schulanfänger und Schulanfängerinnen im Juni die Volksschule im 
Farbengarten. Dieses Mal durften sie bereits ohne Elternbegleitung zwei Stunden in der Schule verbringen und 
ersten Kontakt zu ihren kommenden Lehrerinnen aufnehmen. Das Lehrerteam beobachtete dabei ihre künftigen 
Schützlinge und freute sich über so viel Motivation und Ausdauer der Kinder. Die Volksschule freut sich schon sehr 
auf den Zuwachs im September und wird im kommenden Jahr wieder 8-klassig sein. 

Lesekino

Zweimal jährlich findet in der Volksschule ein LESEKINO statt. Dafür 
dürfen sich die Kinder am Morgen die Bücher ansehen, etwas schmökern 
und sich dann individuell - je nach Geschmack - eine Eintrittskarte für die 
jeweilige Geschichte mitnehmen. Das Lehrerteam übernimmt vor der Pause 
für ca. 20 Minuten das Vorlesen und setzt damit einen wichtigen Beitrag zur 
Leseförderung. 
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VOLKSSCHULE ALLHARTSBERG

1b Klasse sammelt für die Vonwald-Schule in Kenia

Bei der letzten Schulversammlung der 1b Klasse drehte sich alles um die Erde. Welche Ziele sollten wir uns setzen, 
damit unser Planet noch für längere Zeit 
bewohnbar bleibt? Wie können wir im 
Kleinen dazu beitragen?

Mit diesen Dingen beschäftigte sich die 
Volksschule in dieser Stunde. Auch 
wurde der gesammelte Spendenbetrag 
von € 280,-- an Barbara Hausberger - 
zugunsten von Vonwald-Schule in 
Kenia (www.harambee.at) - überreicht. 
Die Schülerinnen und Schüler der 1b 
Klasse waren von ihrem Vortrag so 
begeistert, dass sie eine Spendenaktion 
in Form eines Sparschweines für das 
Wechselgeld und der Abhaltung von 
drei gesunden Jausen ins Leben gerufen 
haben. 

Herzlichen Dank an alle für die 
Unterstützung!

Future Jump

Einen Sprung in die Zukunft wagte die 4. Klasse beim diesjährigen Sommerfest. Dort erwartet sie eine Welt mit 
Robotern, Ernährung durch Pillen, eingepflanzten Mikrochips und einer totalen Überwachung. Ob das wirklich 
erstrebenswert ist? Anfangs klingt das sehr verlockend, aber schlussendlich entdeckten die Kinder, dass sie starke 
Persönlichkeiten sein müssen, um diesen Mainstream nicht ganz zu erliegen. Sinnvolles Handeln ist auch in der 
Zukunft noch angesagt!
Am Ende des Stücks, das durch Darbietungen der anderen Klassen bereichert wurde, sang die Abschlussklasse 
noch „Wir sind groß”, im vollen Bewusstsein, dass die Zukunft in ihren eigenen Händen liegt.

Fotos und Berichte: VS Allhartsberg
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MUSIKSCHULVERBAND REGION SONNTAGBERG

Übertrittsprüfungen 

Heuer stellten sich 18 Schüler des Musikschulverbandes Region Sonntagberg einer Übertrittsprüfung. Die 
Prüfungen von der Unterstufe in die Mittelstufe (Bronze) absolvierten neun Schüler. Die Prüfung von der 
Mittelstufe in die Oberstufe legten ebenso neun Schüler ab.

Bronze:
Miriam Luger, Blockflöte - mit sehr gutem Erfolg bestanden
Josef Grissenberger, Schlagwerk - mit gutem Erfolg bestanden
Maria Grasberger, Blockflöte - mit ausgezeichnetem Erfolg bestanden
Roxana Meyer, Saxophon - mit ausgezeichnetem Erfolg bestanden
Jasmin Leimhofer, Querflöte - mit sehr gutem Erfolg bestanden
Michaela Scheimer, Querflöte - mit gutem Erfolg bestanden
Helena Übellacker, Querflöte - mit sehr gutem Erfolg bestanden
Anna Raab, Klavier - mit ausgezeichnetem Erfolg bestanden
Jakob Berger, Trompete - mit ausgezeichnetem Erfolg bestanden

Silber:
Nina Leimhofer, Klarinette - mit Erfolg bestanden
Theresa Scheimer, Klarinette - mit sehr gutem Erfolg bestanden
Jana Tanzer, Klarinette - mit sehr gutem Erfolg bestanden
Miriam Stross, Klarinette - mit sehr gutem Erfolg bestanden
Laura Gassner, Saxophon - mit ausgezeichnetem Erfolg bestanden
Patricia Atschreiter, Querflöte - mit sehr gutem Erfolg bestanden
Julia Reitbauer, Querflöte - mit ausgezeichnetem Erfolg bestanden (Musikschule Krems)
Nova Leimhofer, Klavier - mit ausgezeichnetem Erfolg bestanden
Anna Hörtler, Klavier - mit ausgezeichnetem Erfolg bestanden

Anna Hörtler Jana Tanzer Miriam Stross

Patricia Atschreiter Roxana Meyer
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MUSIKSCHULVERBAND REGION SONNTAGBERG

Elementare Musikpädagogik - Musikalische Früherziehung

Unter Elementarer Musikpädagogik versteht man ein Elementares 
Musizieren in einer Gruppe, das heißt ein miteinander musizieren 
mit dem eigenen Körper (Stimme und Bodyperkussion), mit 
verschiedenen Instrumenten (Orff-Instrumentarium: kleine, 
Perkussion, Fellinstrumente, Stabspiele) und Materialien.
Andere Aktionsbereiche wie singen, bewegen/tanzen, hören/ver-
stehen, malen/visualisieren, Sprachförderung, improvisieren 
und experimentieren und kennenlernen vielfältiger Musikstile sind 
Bestandteile der Musikstunden.

Elementare Musikpädagogik macht Spaß, fördert die Kreativität und ist die beste Grundlage 
für eine weitere musikalische Zukunft.

Im September 2018 werden wieder Schnuppertermine für die Elementare Musikpädagogik für 4 bis 5-jährige 
Kinder angeboten. Kommen Sie mit Ihrem Kind vorbei, machen Sie mit und gerne können Sie sich darüber 
informieren. Wir freuen uns auf euch!

Schnuppertermine EMP für 4-5 jährige Kinder - September 2018
Böhlerwerk (VS):  Montag, 10.09.2018 um 14.30 Uhr Treffpunkt: Eingangsbereich VS
Rosenaus (VS):  Dienstag, 11.09.2018 um 14.00 Uhr Treffpunkt: Eingangsbereich NMS
Allhartsberg (MS):  Dienstag, 11.09.2018 um 15.30 Uhr

Lehrkraft: Marion Wallner

Bericht und Foto zur Verfügung gestellt vom 
Musikschulverband Region Sonntagberg.
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Schlusskonzert am 08. Juni 2018

Beim Schlusskonzert am 08. Juni 2018 konnte sich Musikschulleiter Hubert Kerschbaumer über einen bis auf den 
letzten Platz gefüllten Saal, im Saal der NMS Allhartsberg freuen.
Der Musikschulleiter begrüßte die Besucher und die Vertreter der Verbandsgemeinden, Bürgermeister und 
Obmann LAbg. Anton Kasser, Bgm. Juliane Günther, Vizebgm. Ludwig Stolz und Vizebgm. Heidi Polsterer. 
Das vielfältige Programm zeigte das breite musikalische Betätigungsfeld der Musikschule. Die jungen Musiker 
konnten ihre Talente aufzeigen und wurden für ihre Beiträge mit viel Applaus belohnt.
Ein besonderer Höhepunkt waren zweifelsohne die Beiträge des Kinderchores unter der Leitung von Brigitte 
Atschreiter. Ein Vierteljahrhundert hat sie erfolgreich das kulturelle Leben im Musikschulverband mitgestaltet und 
geprägt. Dadurch ist der Kinderchor zu einer beständigen Institution geworden. Dafür bedankten sich MSL Hubert 
Kerschbaumer und Bgm. LAbg. Anton Kasser sehr herzlich. 

MSL Hubert Kerschbaumer, GGR Erich 
Mistelbauer, Bgm. LAbg. Anton Kasser, Brigitte 
Atschreiter, Bgm. Juliane Günther, Vizebgm. 
Heidi Polsterer und Vizebgm. Ludwig Stolz. 
vorne: Schülerinnen und Schüler des Musik-
schulverbandes Region Sonntagberg. 
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MUSIKSCHULVERBAND REGION SONNTAGBERG

Ein Fest der Klangfarben: Familientag Grafenegg

Beim Familientag Grafenegg am Sonntag, 17. Juni 2018 brachten über 600 Mitwirkende, darunter das Tonkünstler-
Orchester Niederösterreich und zahlreiche Musikschülerinnen und Musikschüler aus Niederösterreichs 
Musikschulen das gesamte Schloss- und Parkareal in Grafenegg zum Klingen. Mit 5.000 BesucherInnen wurde 
gemeinsam ein musikalisches Fest unter dem Motto „Musizieren macht Freu(n)de” gefeiert, das zugleich den 
Höhepunkt des Jubiläumsjahres „60 Jahre Management für Musikschulen in Niederösterreich” darstellte.

Die Ensembles „RoxLeAnnas” und „hoiz knepf” vom Musikschulverband Region Sonntagberg durften beim 
Familientag musizieren. 

Martin Lammerhuber (Kulturnoe, Geschäftsführer), 
Ludwig Nussbaumer, LH Johanna Mikl-Leitner und 
Michaela Hahn, Musikschulmanagement.
Lara Schmidel, Nina Lambart und Margarete 
Nussbaumer. 

Anna Hörtler, Roxana Meyer, Anna Raab und Lena 
Hafenscher.

NEUE MITTELSCHULE ALLHARTSBERG

Eltern der 4b Klasse drückten in der letzten Schulwoche die Schulbank

Die Eltern der 4 b Klasse drückten in der letzten Schulwoche gemeinsam mit ihren Kindern die Schulbank. 
Am Mittwoch in der letzten Schulwoche besuchten Eltern der 4 b Klasse die Schule, um für die Klassenvorstände 
Andrea Zeilinger und Pater Andreas Tüchler und die Schülerinnen und Schüler eine gemeinsame Jause zu bringen. 

Die Eltern wollten sich auf diese 
Weise noch einmal für die gute 
Begleitung ihrer Kinder bei den 
Klassenvorständen bedanken.

Vielen Dank!

Foto: Ing. Franz Atschreiter
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Foto: zVg. VTG

LANDJUGEND ALLHARTSBERG

Völkerballturnier

Ein Team der Landjugend fuhr am Samstag, 09. Juni 
2018 nach Konradsheim zum Bezirksentscheid-
Völkerball. Sie konnten den 2. Platz belegen und 
freuten sich.

Sonnwendfeuer

Am Freitag, 15. Juni 2018 wurde beim 
traditionellen Fest der Landjugend die 
Sonnenwende gefeiert. Die „Grom 
Buam” und DJ Ernesto sorgten mit 
ihren Klängen für gute Stimmung, vor 
allem natürlich in der Kinderdisco. Bei 
der Tombola warteten tolle Preise auf 
die Kinder, beispielsweise eine Fahrt 
mit der Feuerwehr Hiesbach oder Eis 

essen mit Herrn Bürgermeister Kasser. 

Herzlichen Dank an die Hausleute, Familie 
Hofer und an alle Besucher für den 

erfolgreichen und gemütlichen Abend. 

70 Jahre Landjugend

Am 02. September 2018 feiert die Landjugend Allhartsberg 70 Jahre. 
Die Leitung würde sich freuen, wenn jemand Fotos aus ihrer Landjugendzeit hat und diese der Landjugend zur 
Verfügung stellen könnte, damit diese bei der 70 Jahrfeier präsentiert werden können.

Falls Sie noch Fotos haben, bitte an Mario Mayr per E-Mail senden: 
m_mayr000@gmx.at oder telefonisch unter 0650/99 86 310 melden!

Danke!

Fotos und Berichte: LJ Allhartsberg

mailto:m_mayr000@gmx.at
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FF ALLHARTSBERGFF ALLHARTSBERG

Cantores Dei Allhartsberg bei Diakonweihe in Melk

Die Singgemeinschaft Cantores Dei Allhartsberg und die Organistin Caroline Atschreiter wurden vom Pastoralamt 
der Diözese St. Pölten eingeladen, die Weihe von neun Diakonen in der Stiftskirche Melk am 09. Juni 2018 
musikalisch zu gestalten. Neben neuem geistlichen Liedgut im Wechselspiel zwischen Chor und Gemeinde, 
insbesondere der Deutschen Messe von Karlheinz Kropf, brachte der Chor unter der Leitung von Anita Auer große 
A-cappella Werke, wie Mendelssohn-Bartholdys 8-stimmige Motette „Denn er hat seinen Engeln” und Stanfords 
„Beati quorum via” zur Aufführung. Den feierlichen Abschluss bildete ein stimmstarkes „Großer Gott” mit 

Überchor im festlich-modernen Satz.

Anschließend gratulierte der Chor dem 
neugeweihten Diakon Wolfgang Müh-
lehner mit einigen auf den Anlass abge-
stimmten G´stanzln.

Am 16. Juni 2018 erfolgte schließlich die 
Installation von Wolfgang Mühlehner und 
vier Wortgottesdienstleitern im Rahmen 
des Sonntaggottesdienstes in der Pfarr-
kirche Allhartsberg. Auch diese Feier 
wurde vom Chor Cantores Dei und dem 
Kantor Peter Böttcher musikalisch um-
rahmt. 

Foto und Bericht: Cantores Dei Allhartsberg

FF ALLHARTSBERGCANTORES DEI ALLHARTSBERG

Zeltfest der FF Allhartsberg

Die Freiwillige Feuerwehr Allhartsberg veranstaltete vom 22. bis 24. Juni 2018 ihr traditionelles Zeltfest. Ein Fest 
wie dieses dient dazu, damit die Feuerwehr die Eigenfinanzierung von Ausrüstung und Fahrzeugen übernehmen 
bzw. dazu beitragen kann.

Die Kameraden der FF Allharts-
berg blicken auf ein gelungenes 
Fest zurück und möchten sich 
herzlich bei allen Besuchern für 
ihr Kommen danken.

Foto und Bericht: FF Allhartsberg
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FF ALLHARTSBERGTRACHTENMUSIKKAPELLE ALLHARTSBERG

Frühschoppen Zeltfest Allhartsberg

Am 24. Juni 2018 durfte eine stolze Abordnung der TMK Allhartsberg den Frühschoppen beim schon traditionellen 
Zeltfest der Freiwilligen Feuerwehr Allhartsberg musikalisch umrahmen. Das Programm führte von modernen 
Stücken bis hin zu traditionellen Märschen und mit ein paar auflockernden Worten des Schlagzeugers Thomas 
Huber konnte auch für ein paar Lacher gesorgt werden. Der Auftritt wurde vor allem am Ende des Frühschoppens 
mit der Stimmung der Zeltfestgäste und reichlich Applaus begleitet. Auf Wunsch des Feuerwehrkommandanten 
Leopold Kromoser wurde das „Allhartsberger Lied” gespielt. 

Foto und Bericht: TMK Allhartsberg
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Diakonweihe

Die Pfarre Allhartsberg freut sich über den neugeweihten Diakon 
Wolfgang Mühlehner. Wolfgang Mühlehner wurde vor wenigen 
Wochen in der Stiftskirche Melk gemeinsam mit acht anderen 
Kandidaten zum Diakon geweiht. In einem vom Kirchenchor 
Cantores Dei sehr ansprechend gestalteten Gottesdienst wurde er 
der Pfarre vorgestellt. Dechant Herbert Döller übergab dem 
neugeweihten Diakon feierlich das Evangeliar und hob in der 
Predigt die Bedeutung des Diakonamtes hervor. Der Dienst am 
Menschen und der Kirche wird dabei immer wichtiger. Gerade in 
Zeiten des spürbaren Priestermangels werden die Aufgaben des 
Diakons vielfältiger. Pfarrer Abt Berthold ist dankbar für das 
lebendige Zeichen der Pfarre. Es kann nicht nur ein neuer Diakon 
seine Arbeit aufnehmen, es haben auch vier Wortgottesdienstleiter 
ihre Ausbildung abgeschlossen und ihre bischöfliche Beauftragung 
erhalten. Damit wird ein wichtiges Fundament für die Pfarrarbeit 
geschaffen.
PGR-Obmann Andreas Geierlehner und Bgm. LAbg. Anton Kasser 
bedankten sich für das Engagement und den persönlichen Einsatz in 
der Pfarre. Beide sehen darin einen wichtigen Beitrag für das 
Gemeindeleben. Die Saat wurde gelegt und der Boden für ein 
gesundes Wachstum aufbereitet. Die liturgische Feier fand in der 
anschließenden Agape am Kirchenplatz mit persönlichen Be-
gegnungen mit dem neuen Diakon ihre Fortsetzung. 

SPÖ ALLHARTSBERG

Mofaausfahrt der SPÖ 
Allhartsberg

Die SPÖ Allhartsberg lädt alle Mofabesitzer zur 
Ausfahrt „Der harten Kerle” am Dienstag, den 
21. August 2018  (Ausweichtermin 11. 
September 2018) herzlich ein.

Abfahrt beim Vereinshaus um ca. 15.30 Uhr

Die Route geht über St. Leonhard zum Stützpunkt 
Christophorus 15, wo der „Leitende Flug-Retter” 
Wolfgang Frühwirt eine Führung anbietet. 

Den Ausklang gibt es bei einem heimischen Wirt.

Die harten Kerle!

Foto und Bericht: Pfarre Allhartsberg
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Die Klosterküche des Stiftes Seitenstetten sucht zum ehestmöglichen Eintritt eine(n) 
Koch/Köchin oder Küchenhilfskraft mit guten Kochkenntnissen

Ihr Aufgabenbereich im Küchenteam:
Ÿ Mithilfe bei allen unterstützenden Arbeiten in der Küche wie die Zubereitung von Menüs und Portionierung von 
   Speisen.
Ÿ Reinigungsarbeiten in der Küche und im Abwaschbereich.
Ÿ Laufende Einhaltung der Hygienevorschriften.

Wir erwarten:        Unser Angebot für Sie:
Ÿ Teamfähigkeit, Flexibilität, Toleranz.    * Jahresstelle
Ÿ Verlässlichkeit, Selbstständigkeit, Pünktlichkeit.   * Teilzeit (20 Stunden pro Woche)
Ÿ Freundlichkeit & Hilfsbereitschaft.     * fallweise Wochenende- und Feiertagdienst
Ÿ Liebe zum Beruf.       * fixer Dienstplan
Ÿ Bereitschaft und Offenheit zur Arbeit in einem Kloster.   * kein a la Carte Geschäft

Das Mindestentgelt für die Stelle als Küchenhilfskraft beträgt € 780,-- brutto pro Monat, 14 Monatsgehälter, auf 
Basis Teilzeitbeschäftigung. Bereitschaft zur Überzahlung.

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung:
Benediktinerstift Seitenstetten
z. Hr. Pater Andreas Tüchler OSB
Gast- und Küchenmeister
Am Klosterberg 1
3353 Seitenstetten
Mail: andreas@stift-seitenstetten.at



22

SPORTUNION WIESER ALLHARTSBERG

Ausgabe Nr. 140—Juli 2018

Neue Dressen für U9-Nachwuchskicker der 
Sportunion Wieser Allhartsberg

Die von Mario Krenn betreute U9-Mannschaft hat neue 
Dressen erhalten. Anlässlich der Übergabe durfte sich Obmann 
Wolfgang Voglauer bei Jürgen Bachner (Mondi Release Liner), 
Andreas Aigner (IFE Doors) und Silvia Herb (Wein & Dekor) 
für die Unterstützung beim Ankauf der neuen hochwertigen 
Dressen bedanken.

Berichte und Fotos: Union Wieser Allhartsberg

Erste Turnierteilnahme für neu formierte U8!

Die von Hannes Hörndler und Thomas Voglauer betreute neu formierte 
U8-Mannschaft der Sportunion Wieser Allhartsberg hat erfolgreich an 
ihrem ersten Nachwuchsturnier teilgenommen. Beim U8-Turnier des 
ASK Kematen konnte hinter Amstetten und Waidhofen/Ybbs der 
ausgezeichnete 3. Platz erreicht werden. Ein besonderer Achtungs-
erfolg gelang mit einem 4:4 gegen die favorisierten Hausherren aus 
Kematen.

Herzliche Gratulation!

SENIORENBUND ALLHARTSBERG

Tagesausflug zum Steirischen Bodensee

Am 28. Juni 2018 starteten 67 Senioren der OG Allhartsberg zu einem Ausflug in die grüne Steiermark. Ziel der 
Reise war der „Steirische Bodensee”. Auf 1.157 m liegt der Forellengasthof. Auch wenn das Wetter nicht so 
mitspielte, ist der Steirische Bodensee mit seinem „Wasserfall” ein sehr schönes Ausflugsziel. Diese Kombination 
bietet auch bei Schlechtwetter eine interessante Fotokulisse. Der See, umgeben von steil aufragenden Bergen, im 
Talschluss der Wasserfall, hier kann man Natur pur 
genießen. Nach einem guten Mittagessen im 
Forellenhof marschierten einige Senioren rund um 
den See und einige auch empor zum Wasserfall. 
Dann ging es wieder zurück zum Forellenhof zu 
Kaffee und Kuchen. Man genoss dabei noch einmal 
den herrlichen Blick zum Wasserfall, bevor man 
wieder die Heimreise antrat.

Im Allhartsbergerhof ließ man den schönen und 
gemütlichen Tag bei einer Jause und einem Glaserl 
Wein gemütlich ausklingen. 

Bericht und Foto: Seniorenbund Allhartsberg
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Wochenende Arzt Telefonnummer  

21. + 22.07. Dr. Mayrhofer 07448/25 00

28. + 29.07. Dr. Zöchmann 07475/59 003

04. + 05.08. Dr. Hinterdorfer 07448/599 55

11. + 12.08. Dr. Mayrhofer 07448/25 00

15. - 19.08. Dr. Troll 07448/23 22

25. + 26.08. Dr. Zöchmann 07475/59 003

01. + 02.09. Dr. Mayrhofer 07448/25 00

08. + 09.09. Dr. Hinterdorfer 07448/599 55

15. + 16.09. Dr. Troll 07448/23 22

Ärztedienst Allhartsberg, 
Kematen und Sonntagberg

Ärztedienst

Ärztedienst Böhlerwerk
 und Waidhofen an der Ybbs

Wochenende Arzt Telefonnummer  

21. + 22.07. Dr. Bauer 07442/62 135

28. + 29.07. Dr. Schrey 07442/52 425

04. + 05.08. Dr. Guschlbauer 07442/53 156

11. + 12.08. Dr. Gattringer 07442/53 891

15.08. Dr. Schrey 07442/52 425

18. + 19.08. Dr. Feyertag-Leidl 07442/52 933

25. + 26.08. Dr. Bauer 07442/621 35

01. + 02.09. Dr. Guschlbauer 07442/53 156

08. + 09.09. Dr. Feyertag-Leidl 07442/52 933

15. + 16.09. Dr. Schrey 07448/52 425

Ärztedienst Hausmening, 
Ulmerfeld, Mauer und Winklarn

Wochenende Arzt Telefonnummer  

28. + 29.07. Dr. Wurm 07475/53 570 

04. + 05.08. Dr. Heger 07475/52 372

15.08. Dr. Wurm 07475/53 570

18. + 19.08. Dr. Weinhart 07475/53 550

25. + 26.08. Dr. Wurm 07475/53 570

01. + 02.09. Dr. Heger 07475/52 372

08. + 09.09. Dr. Wurm 07475/53 570

15. + 16.09. Dr. Weinhart 07475/53 550



22.07.2018  BLUTSPENDEAKTION FF ALLHARTSBERG
08.45 - 12.00 Uhr Vereinshaus Allhartsberg

22. - 28.07.2018 JUNGSCHARLAGER

26.07.2018  SENIORENWANDERTAG 

05.08.2018  TAG DER OFFENEN STALLTÜRE
09.00 - 17.00 Uhr Familie Oliver Strohmayr, Raiden 9

15.08.2018  HL. MESSE MIT KRÄUTERSEGNUNG
09.00 Uhr  Pfarrkirche

20. - 24.08.2018 5-TAGESFAHRT DER SENIOREN
   Deutschland

22.08.2018  LANDESWANDERTAG ARDAGGER
   Senioren

25.08.2018  SCHLOSSHEURIGER
   Schloss Kröllendorf
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02.09.2018  70-JAHRE LANDJUGEND ALLHARTSBERG
09.00 Uhr  ERNTEDANKFEST, rhytmische Messe
   Pfarrkirche Allhartsberg

10.00 Uhr  BAUERNMARKT mit Frühschoppen
   Vereinshaus

03.09.2018  SCHULBEGINN, ERÖFFNUNGSGOTTESDIENST
08.00 Uhr  Volks- und Mittelschule Allhartsberg

09.09.2018  TAG DER TRACHT UND BLASMUSIK
09.00 Uhr  Hl. Messe mit TMK Allhartsberg

12.+ 13.09.2018 2 TAGESFAHRT SENIOREN
   Südsteirische Weinstraße

16.09.2018  500 JAHRE WALLMERSDORF, Hl. Messe
09.00 Uhr  mit Pfarrfest


